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Eigenartiges war am 24. September vor der Knappenwelt zu sehen. Plötzlich 
standen Zelte in der frischgemähten Wiese. Keine modernen, sondern histo-

risch anmutende. Wie den Gesichtern der Vorbeifahrenden anzusehen war, 
sorgten die Vorbereitungen für Ruperts Handwerkerey für Erstaunen, 

denn die Premiere der dreitägigen Veranstaltung ließ das Rupertfest 
anwachsen und holte ganz neue Gestalten ins Dorf.

Eigenartiges war am 24. September vor der Knappenwelt zu sehen. Plötzlich 
standen Zelte in der frischgemähten Wiese. Keine modernen, sondern histo-

risch anmutende. Wie den Gesichtern der Vorbeifahrenden anzusehen war, 
sorgten die Vorbereitungen für Ruperts Handwerkerey für Erstaunen, 

denn die Premiere der dreitägigen Veranstaltung ließ das Rupertfest 
anwachsen und holte ganz neue Gestalten ins Dorf.

Infos und Impressionen auf Seite 6 + 7

Ruperts
Handwerkerey Handwerkerey 



www.tarrenz.at

10 2015SEITE  2 VERMISCHTES

Stierers Lois

A tolle Idee für
Tarrenz ward geboren:
An Elektrotaxi
fi r Senioren!
So kennen ou d´Olte
fl exibel sein,
umweltfreindlig
und billig – steig ein!
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Elmar Ginther erhält
Bundesverdienstkreuz in Silber!

Im Rahmen eines Festaktes 
wurde Herrn Elmar Ginther das 
Bundesverdienstkreuz in Silber 
verliehen. Auszug aus der Lau-
datio von LHStv Geisler:

Elmar Ginther lebt sein En-
gagement für die Natur und 
trägt seine Identifi kation mit 
den Zielen des Naturschut-
zes nach außen. Neben seiner 
umfassenden Kenntnis der 
Gesetzeslage und seiner sozi-
alen Kompetenz stellt Elmar 
Ginther ebenso überzeugende 
Führungsqualitäten unter Be-
weis: Der bereits 2014 mit der 
Verdienstmedaille des Landes 
Tirol ausgezeichnete Leiter der 
Tiroler Bergwacht erhält heute 
das Silberne Ehrenzeichen der 
Republik Österreich.

Berufl icher Werdegang
von Elmar
Berufl ich im Ruhestand seit 
01.07.2015 krankheitshalber,
bis dahin Betriebsratsvorsitzen-
der der ÖBB Postbus GmbH 
Region West, Zentralbetriebsrat 
der Postbus AG seit 2003, sowie 
Konzernbetriebsrat der ÖBB. 
(ab 2006).

Mitglied des Leitungsausschus-
ses der GPF sowie Vorsitzender 
der Fachgruppe Bus im ÖGB. 
Seit 1996 im Betriebsrat tätig, 
AK Laienrichter am Arbeits- 
und Sozialgericht Innsbruck, 
sowie am Landes- und Bundes-
verwaltungsgerichtshof.

Karriere bei der Bergwacht
Von 1998 bis 2005 Mitglied 

der Bergwacht Tarrenz und 
der Diensthundestaff el sowie 
Mitverfasser der Durchfüh-
rungsverordnung und des 
Bergwachtgesetzes 2003, ab 
2003 unverändert Bezirksschu-
lungsreferent Imst, von 2004 
bis 2011 Bezirksleiter Imst, 
2006 bis 2009 stellvertretender 
Landesleiter, 2009 bis 2012 
Landesausbildungsreferent, ab 
2012 Landesleiter.

Seit 2006 Vorstandsmitglied der 
ABNÖ (Arbeitsgemeinschaft der 
Berg- und Naturwachten Öster-
reichs), betraut mit Rechts- und 
Naturschutzangelegenheiten so-
wie Abfallwirtschaft.

Georg Rainalter 
Amt der Tiroler Landesregierung

Am 21. Oktober 2015 haben LHStv Josef Geisler und LRin Christine Baur verschiedene Per-
sönlichkeiten in den großen Saal vom Landhaus 1 geladen. Grund dafür war, dass Bundespräsi-
dent Heinz Fischer 22 dieser Personen für ihre Verdienste in den Bereichen Wirtschaft, Kultur, 
Medizin, Bau und Verwaltung mit Ehrenzeichen gewürdigt hat.
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BGM Rudolf Köll und LHStv Josef Geisler freuen sich mit Elmar Ginther über die Auszeichnung.



www.tarrenz.at

10 2015 SEITE  3VERMISCHTES

Das Leben von Dr. Alice 
Howard ist, abgesehen 
von ihren Kindern, vor 
allem von ihrer Arbeit als 
Linguistin an der Colum-
bia Universität geprägt. Sie 
arbeitet leidenschaftlich 
gern, reist aus berufl ichen 
Gründen viel und hält 
Vorträge an den verschie-
densten Universitäten. So 
erklärt sie sich ihre plötzlich 
auftretenden Gedächtnislü-
cken mit ihrem Stress und 
ihrem vollen Terminkalen-
der. Als sie aber bei ihrer 
täglichen Laufrunde dann 
völlig orientierungslos an 
einer Straßenecke steht 
und fast nicht mehr den 
Weg nach Hause fi ndet, 
lässt sie sich in einer Klinik 
testen. Die Diagnose ist 
niederschmetternd: Alice 
leidet an einer seltenen frü-
hen Form der Alzheimer- 
Krankheit. Zuerst versucht 
sie ihre Krankheit vor der 
Außenwelt geheim zu hal-
ten, aber ihr Zustand ver-
schlimmert sich bedenklich 
schnell. Schließlich muss 
sie sich, ihrer Familie und 
ihrer Umgebung eingeste-
hen, dass diese Krankheit 
zwar nicht besiegbar ist, 
aber sie sich ihrem neuen 
Leben kämpferisch entge-
gen stellen wird.              [elke]

Still Alice
Lisa Genova

´s Chaos-Eck

Neues aus 
der Wissen-
schaft
Neben den wirtschaftlichen 
und politischen Turbu-
lenzen und Höhepunkten 
des Jahres gelangten auch 
aus dem wissenschaftlichen 
Bereich sensationelle Er-
kenntnisse via Medien an 
die verblüff te Öff entlich-
keit: Der höchste Berg der 
Alpen – der Mont Blanc – 
sei um 1,5 m geschrumpft! 
Manche Bergsteiger wird’s 
freuen, sind doch gerade 
die letzten Meter immer 
besonders „zach“.
Der Bodensee sei nach 
den neuesten Messungen 
um 2,5 cm weniger tief als 
bisher angenommen! Panik 
unter den Fischen konnte 
jedoch noch nicht festge-
stellt werden.
Die Jubelmeldung 
schlechthin: Fließendes 
Wasser auf dem Mars! 
Es wäre allerdings nicht 
trinkbar – aber mit ent-
sprechender Aufbereitung 
– wer weiß? Alle 10 Mio. 
km ein Marswasser-Tankla-
ger, so könnte das kostbare 
Nass im Staff ettensystem 
mittels „Watershuttles“ zur 
Erde transportiert werden. 
Als Abnehmer für das 
Marswasser kämen auf-
grund des astronomischen 
Preises wohl nur Ölscheichs 
und Wirtschaftsmagnaten 
in Frage. Sei ihnen ver-
gönnt! Wir Tiroler bleiben 
bei unserem traditionellen 
Gebirgsquellwasser!

[beda]

Am 24. Oktober 2015 fand wieder der Winter-Kauf- und 
Tauschmarkt im Mehrzwecksaal Tarrenz statt.

Lisa Genova
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Tårreter Kauf- und Tauschmarkt 
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Winterbekleidung, Ski- und 
Skiausrüstung, Spielzeuge aller 
Art, Bücher, DVDs, Compu-
terspiele usw. fanden wieder 
neue Besitzer. Beim Kauf- und 
Tauschmarkt kann man auch 
mit kleinem Geldbeutel groß 
shoppen. Ob Groß oder Klein, 
jeder konnte gemütlich stö-
bern und auch wahre Schätze 
mit nach Hause nehmen und 
zur Stärkung gab es natürlich 
wieder ein tolles Kuchenbuff et.

Ein großes Dankeschön
gebührt ...

 allen freiwilligen Helfern, die 
für den Kauf- und Tauschmarkt 
unermüdlich im Einsatz sind

 allen fl eißigen Kuchenbäcke-
rinnen für die ausgezeichnete 
Auswahl an Kuchen und Bäcke-
reien, die sie für den Kauf- und 
Tauschmarkt zur Verfügung 
stellen

 der Gemeinde Tarrenz
für die Unterstützung

 der Sparkasse Imst AG Ge-
schäftsstelle Oberstadt, Herrn 
Christian Nöbl für die freund-
liche Unterstützung

Das Tauschmarktteam
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Ein Tag ohne Auto?

Die Gemeinde Tarrenz hat am 22. September
an der europaweiten Aktion „Autofreier Tag“
teilgenommen. Ein (Vormit)Tag ohne Auto –
der Umwelt zuliebe – ist das überhaupt möglich?
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Die Bevölkerung war eingela-
den im Bungerloch an diversen 
Aktionen teilzunehmen. Den 
130 Volksschulkindern wurde 
an sechs Stationen gezeigt, dass 
jeder einzelne selbst viel für den 
Umweltschutz beitragen kann. 
Waren im vergangenen Jahr die 
Th emen Bewegung und Mobi-
lität vorrangig, so ging es heuer 
vor allem um gesunde, regionale 
Ernährung sowie Müll-Vermei-
dung. Die Ortsbäuerinnen rund 
um Susanne Waibl verköstigten 
alle Besucher mit regionalen 
Köstlichkeiten wie Joghurt, 
Milch, Butter, Käse, Erdäpfeln, 
Äpfeln und Eiern. Seminarbäu-
erin Edeltraud Klotz aus Tum-
pen erklärte dazu die Grund-

steine der idealen gesunden 
Ernährung. Belinda Huber von 
GLASunikat „upcycelte“ und 
zeigte, was man aus Altglas doch 
noch Schönes zaubern kann 
und fertigte mit den Kindern 
kleine Glasperlen an. Gottfried 
Mair vom Ökozentrum klärte 

über den ökologischen Fußab-
druck und nachhaltiges Ein-
kaufen auf und VBGM Mag. 
Jürgen Kiechl ließ die Besucher 
Obst-Bogenschießen. Barba-
ra und Didi Gastl bauten mit 
Bernhard Berghammer von 
der Sportunion Tarrenz einen 
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Müll-Slalom auf, der den Kin-
dern einiges an Geschicklichkeit 
und Kondition abverlangte, 
aber Riesenspaß machte. 
Zum Th ema Mobilität ließen 
die starken Männer Gerhard, 
Reinhold und Julian vom Bau-
hof die Kinder in den großen 
Gemeindefahrzeugen wie Uni-
mog und Traktor Platz nehmen. 
Die Firma Intersport stellte 
E-Bikes zur Verfügung, welche 
unter anderem dazu genutzt 
wurden, die halbe Schipiste 
im Bungerloch hinaufzufahren 

Wir bedanken uns bei den allen fl eißigen Helfern,
Referenten, Herstellern und den Sponsoren.

und siehe da, es gelang allen 
dank Unterstützung des Elek-
troantriebs. Das Elektroauto 
Nissan Leaf wurde vom Imster 
Autohaus zum Testfahren be-
reitgestellt. Gemeindevorstand 
Stefan Rueland und Erich Lung 
von der Vinzenzgemeinschaft 
fungierten als Fahrlehrer für 
die interessierten Probefahrer. 
Der Leaf ist der „kleine Bruder“ 
vom Nissan eNV200, welches 
als umweltbewusste Lösung das 
neue Seniorentaxi mit Elektro-
antrieb wird. Mehr dazu in die-

ser Ausgabe. Der Tauschmarkt 
für Fahrräder, betreut von den 
Gemeinderätinnen Gaby Wa-
stian und Waltraud Pohl, runde-
te das bunte Öko-Programm ab. 

Die Kinder der Volksschule 
samt Lehrpersonen und die 
Besucher vom Kindergarten 
sowie zahlreiche Tårreterinnen 
und Tårreter zeigten sich be-
geistert vom „Autofreien Tag“ 
– auch wenn es nicht komplett 
gelang, an diesem Tag auf das 
Auto zu verzichten.         [maku]
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Ruperts Handwerkerey 2015
in der Knappenwelt

Der Grundgedanke des Rupert-
festes, altes Handwerk erlebbar 
zu machen, wurde etwas ausge-
dehnt und zeigte nun erstmals 
auch mittelalterliche Techniken. 
Von Papierschöpfen über Wol-
le färben über dem Feuer, vom 
Bogenbau bis zum Balkenschla-
gen konnte so allerhand sonst 
selten zu sehendes in Augen-
schein genommen werden. Mit 
einem breiten Kursangebot an 
Handwerkstechniken konnten 
auch Neugierige selbst Hand 
anlegen und Altes neu erlernen. 
Am Samstag, dem sogenann-
ten Zwergentag, war die Troll-
burgerstürmung, das absolute 
Kinderhighlight, wie sämtliche 
Fotos belegen. Nur lachende 
Gesichter, sowohl bei den die 
Burg erobernden Zwergen 

(Kindern) als auch bei den ver-
teidigenden Trollen, die glei-
chermaßen ihren Spaß an der 
Sache hatten. Auch das Training 
davor mit zwei wunderschönen 
Holzpferden und dem damit 
nachgespielten Turnier ließ 
junge RitterInnen stundenlang 
verweilen. Für all jene, die et-
was länger blieben, tanzte und 
spielte noch das Landecker Mit-
telalter-Ensemble Rabenspîl.
Das Rupertfest am Sonntag 
wartete neben dutzenden ak-
tiven Handwerkern mit einem 
kleinen Spezialitätenmarkt auf, 
während das Mittelalter-En-
semble Rhiannon den Tag mu-
sikalisch untermalte. Ein Voll-
kontaktkampf (ein Freikampf 
mit vollem Waffen- und Kraf-

teinsatz) zeigte den Besuchern 
die harte Realität eines Kampfes 
zwischen zwei Kämpfern in vol-
ler Rüstung.

Viel Glück beim Wetter, super 
Stimmung und viele interes-
sierte Besucher ließen dieses 
erste Mal von „Ruperts Hand-
werkerey“ zu einem vollen Er-
folg werden. Der Termin fürs 
kommende Jahr steht schon fest 
(Freitag, 23. bis Sonntag, 25. 
September 2016) und die Pläne 
für noch mehr Unterhaltung, 
Handwerk und Schaulager wer-
den schon eifrig geschmiedet.

[Knappenwelt Gurgltal]
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Saisonbilanz Maria Tangl.
Die abgelaufene Saison war mit 
Sicherheit ihre bisher erfolg-
reichste. Neben den zwei Ös-
terreichischen Meistertiteln im 
Teambewerb (siehe letzte Aus-
gabe) gewann sie kürzlich am 
26.9. bei den Österreichischen 
Meisterschaften (ÖM) auf der 
Straße im Teambewerb (10 km) 
noch die Bronzemedaille.
Bei allen (!) Rennen, an de-
nen Maria heuer teilnahm 

Laufsport
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Ein Blick in die Vergangenheit …

Tarrenz. Der christlich-deutsche 
Turnverein Starkenberg hielt letz-
ten Sonntag im Rauchberger-
saale seine 1. Generalversamm-
lung ab. Der Obmann begrüßte 
die Vereinsmitglieder, sowie die 
Vertretung des christl.-deutsch. 
Turnvereins Imst und konsta-
tierte die erfreulich starke Teil-
nahme an der Versammlung. Er 
erstattete den Tätigkeitsbericht 
über das erste Wiegenjahr, das 
eine rege Tätigkeit hinter sich 
hat. Hierauf wurde der Kassa-
bericht verlesen, der ein sehr 
günstiges Resultat zeigte und 
von der Versammlung einstim-
mig genehmigt wurde. 

Die Neuwahl ergab keine be-
sonderen Aenderungen. Zum 
Obmann wurde Alois Flür 
wiedergewählt. Weiter wur-
de als Dietwart* Kooperator 
Moritz, als Vorstand-Stellver-
treter Franz Zoller, Schriftwart 
Lois Degan, Säckelwart Ernst 
Agerer, Zeugwart Franz Kiechl, 
Beiräte Otto Flür, Franz Tangl 
und Franz Kurz gewählt. Unter 
Allfälligem wurde beschlossen, 

* Der Dietwart ist im Österreichischen Turnerbund seit den Anfängen der
Turnvereine in Österreich ein Amtsträger, zuständig für Festgestaltung,
Festreden, Jugendbetreuung und Ähnliches. [Quelle: Wikipedia, 2015]

das Turnerkränzchen am 23. Fe-
bruar im Rauchbergersaale zu 
halten, einen Mai-Ausfl ug zu 
veranstalten, ferner wurde die 
Abhaltung eines Gartenfestes 
mit Schauturnen und son-
stigen Belustigungen anlässlich 
der einjährigen Gründungsfeier 
beschlossen. 

Der Verein wird auch korpora-
tiv am 3. Verbandsturnfest der 
christl.-deutsch. Turnerschaft 
Oesterreichs in Salzburg teil-
nehmen. Des weiteren besteht 
die Absicht, während des Jahres 
mit dem Bruderverein Imst den 
Nachbarort Nassereith sowie 
Pfunds zu besuchen. Dietwart 
Kooperator Moritz hat sich er-
freulicherweise bereit erklärt, in 
gewissen Abschnitten Vorträge 
über Geschichte und verschie-
dene wissenswerte Th emen zu 
halten. Der Obmann dankte 
dem Herbergsvater Rauchber-
ger besonders für Ueberlassung 
des Saales zum Turnbetrieb, den 
Turnen von Imst für den Besuch 
und schloß die Versammlung 
mit einem dreifachen Gut Heil.

Hermann Agerer, seines Zeichens Chronist in Nassereith, schickte kürzlich unter anderem einen Zeitungsartikel aus dem Jahre 1930 
ins Tårreter Chronikbüro. (Danke, Hermann!) In nämlichem wurde über die erste Jahreshauptversammlung des „Christlich-Deut-
schen Turnvereins Starkenberg“ berichtet. Und da die heurige Jahreshauptversammlung der Sportunion Tarrenz erst kürzlich statt-
gefunden hat (zwar dieses Jahr nicht beim Mauschl, so wie seinerzeit), passt dieser Blick in die Vergangenheit nahezu perfekt.  [i.ra-kie]

(17), schaff te sie den Sprung 
aufs Podest! Und das, obwohl 
Österreichs derzeit wohl beste 
Langstrecklerin – die vielfache 
Staatsmeisterin Karin Frei-
tag – auch aus Tirol stammt 
und (leider) fast gleich alt ist 
wie Maria. Das bedeutet, dass 
bei größeren Rennen in ihrer 
Klasse der 1. Rang schon verge-
ben ist. So erlief sie sich heuer 
(neben den 2 ÖM-Titeln im 
Team) 4 Einzelsiege und viele 
2. Plätze.

Maria ist eine sehr vielseitige 

Läuferin und bestreitet Stra-
ßen-, Cross- und Bergläufe. 
Die Laufstrecken reichen von 
kurz (ab 2,5 km) bis lang (Ma-
rathon – 42,2 km).

Weitere Highlights
Tiroler Meisterschaft
Halbmarathon (21,1 km):
2. Rang Klasse W35,
Damen gesamt (Dg) 5. Rang;

Tiroler Meisterschaft Crosslauf 
(5 km): 2. / Dg 8.; Pitztaler 
Gletschermarathon (42,2 km). 
2. / Dg 3.;                                [mac]
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Saisonbilanz Samra Fürrutter.
Trotz Aufstieg in die nächst-
höhere Altersklasse, mit län-
geren Distanzen und älteren 
Gegnerinnen, hatte Samra 
eine hervorragende Saison. So 
wurde sie Tiroler Meisterin im 
Cross-Duathlon und Vizemei-
sterin im Aquathlon (siehe Be-
richt Ausgabe 7/2015). 
In der Zwischenzeit wurde 
auch der „ASVÖ Triathlonzug“ 
beendet (9 Bewerbe, die besten 
7 werden gewertet). Auch hier 
stand Samra in der Endwer-
tung am Podest und gewann 
Bronze. Die gewerteten Plat-
zierungen: 1x1., 2x2., 3x3. und 
1x5.
Neben diesen Rennen nahm 
sie auch erfolgreich an einigen 
Laufbewerben teil. Höhepunkt 
dabei sicher der heimische 
Gletschermarathon, wo sie im 
Bewerb „Run & fun“ über 11, 

Zumba Kiddies

Es sind noch Plätze frei! 
Jeden Dienstag um 17:30 
Uhr im Gymnastikraum 
der VS Tarrenz. Zumba
Kiddies ist für Kinder
ab 10 Jahren.

Info/Anmeldung
bei Verena:
Tel. 0650 28 28 413.      [mi]

SPORT

www.tarrenz.at

FC Tarrenz – neue Trainingsanzüge U09

Triathlon
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Unsere U09 mit dem Trainerteam Daniel Strasser und Julia Fröhlich bedankt sich recht herzlich bei Herrn Armin Doblander
vom Driving Village Tarrenz für das Sponsoring der Trainingsbekleidung!

Am 9. Oktober fand die Jahres-
hauptversammlung der Sportu-
nion Tarrenz im Hotel Gurgl-
taler Hof statt. Der Obmann 
Bernhard Berghammer und die 
einzelnen Sektionen blickten auf 
ein aktives Vereinsjahr zurück. 
Die Neuwahlen des Ausschusses, 
durchgeführt von VBGM Mag. 
Jürgen Kiechl brachte folgendes 
Ergebnis:

Obmann: Bernhard Bergham-
mer, Obmann-Stv.: Char-
ly Fröhlich, Kassier: Daniel 
Köll, Kassier-Stv./Mitglieder-
verwaltung: Julia Fröhlich, 

Jahreshauptversammlung
der Sportunion Tarrenz

Schriftführer: Melanie Juen, 
Schriftführer-Stv.: Cilly Fröh-
lich, Sektion Schihütte: Arthur 
Gastl, Sektion Boulderhalle: 
Iris Rataitz-Kiechl, Sektion 
Ski u. Rodeln: Bernhard Köll, 
Sektion Mountainbike u. Tri-
athlon: Didi Gastl, Sektion 
Badminton: Markus Fürstauer, 
Sektion Tischtennis: Burkhard 
Engensteiner.

Für das kommende Jahr sind 
wieder einige Veranstaltungen 
geplant und die Sportunion freut 
sich jetzt schon auf's „mittia, 
zuaschauge und mithalfe“! [mi]

2 km die Jugendklasse gewann.
Tolle Erfolge, die Kraft und 
Motivation für die aufwändige 
Trainingsarbeit (3 Disziplinen!) 
geben. In der nächsten Saison 
möchte die begeisterte Sportle-
rin erstmals auch an den Öster-
reichischen Meisterschaften teil-
nehmen. Der Wettkampfstart 
in die kommende Saison fi ndet 
aber bereits heuer statt, in Inns-
bruck, beim Silvesterlauf.  [mac]
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Reisegruppe des Pensionistenverbandes

Bei den heurigen Dienstgängen mussten wir leider eine deutliche Zunahme der illegalen Müllentsorgung feststellen. Vor allem 
im Bereich Gurgltalboden, aber auch andernorts konnten neben Bauschutt, Kadavern, Strauch und Baumschnitt, Altreifen, Glas 
und diversen Sperrmüllentsorgungen alle Arten von Hausmüllablagerungen dokumentiert werden. 

Bergwacht Tarrenz – eine Rückschau

Pensionistenausflug Herbst 2015

Auch wurden heuer die Leinen-
verordnung und die Hundekot-
sackerln rigoros kontrolliert. 
Diese werden augenscheinlich 
gut akzeptiert und es gab kaum 
größere Probleme. Damit die 
Säcke nicht irgendwo in den 
Feldern oder auf landwirtschaft-
lichen Misthäufen (!) landen, 
wäre vielleicht eine größere 
Anzahl von Kübeln förderlich. 

Eine eindrucksvolle Reise ver-
brachten die Pensionisten der 
Ortsgruppe Tarrenz in der Stei-
ermark. Von kulturell bis kulina-

In einem Fall musste Anzeige 
bezüglich der Entsorgung von 
bekannten „Fast Food“-Resten 
im Bereich Obtarrenzer Straße  
erstattet werden.
Dass dadurch auch ein großer 
finanzieller Schaden entsteht, 
den einige unvernünftige Mit-
bürger verursachen, kann so 
nicht hingenommen werden. 
Künftig werden seitens der 

risch war für jeden Geschmack 
etwas dabei. Ein Besuch in der 
Schokoladenmanufaktur Zotter, 
eine Weinverkostung im einma-
ligen Ambiente eines original 
steirischen Weinkellers, einen 
Heurigenbesuch, eine Führung 
im Lipizzanergestüt Piber sowie 
Ausflüge in die nähere Umge-
bung der Riegersburg sorgten 
für ein abwechslungsreiches 
Programm. So erlebten wir 
vier erlebnisreiche Tage in der 
grünen Genussregion der Stei-
ermark.

Bergwacht solche Ablagerungen 
ausnahmslos angezeigt bzw. der 
Grundeigentümer mit Fristset-
zung abgemahnt. Im Sinne ei-
ner sauberen Gemeinde sei ein 
Appell an die Vernunft gerich-
tet und dringend um umwelt-
gerechte Entsorgung von Müll 
aller Art gebeten. 
Wir bedanken uns bei den vie-
len Mitbürgern, die wir heuer 

Dass illegale Müllentsor-
gung kein Kavaliersdelikt 
ist, versteht sich von selbst, 
können doch Strafen bis 
zu Euro 30.000 drohen. 
Da in den meisten Fällen 
der Verursacher dieser Ab-
lagerungen nicht ausfindig 
gemacht werden kann, 
sind nach dem Tiroler 
Abfallwirtschaftsgesetz die 
Grundeigentümer bzw. die 
Verfügungsberechtigten zur 
Entsorgung heranzuziehen, 
bei öffentlichen Grundstü-
cken die Allgemeinheit, 
sprich die Gemeinden. 

auf unserer Hütte begrüßen 
durften und uns so manchen 
schönen Tag beschert haben 
sowie die gute Zusammenarbeit 
mit allen Vereinen, dem Bürger-
meister, dem Gemeindebauhof 
sowie den Organisatoren des 
Gassenfestes.

Bergwacht Tarrenz,
Marco Rossini
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Dem Bewerb ging eine wochen-
lange Vorbereitungs- bzw. Lern-
zeit voraus. Erfreulicherweise 
konnte die Feuerwehr Tarrenz 
mit Zugskommandant BI Hel-
mut Gabl, Atemschutzbeauf-
tragten LM Manfred Flür und 
Atemschutzbeauftragten-Stv. 
LM Christoph Doblander 
gleich drei Bewerter stellen. 
 
Der Bewerb besteht
aus fünf Stationen 
1. Beantwortung theoretischer 
 Fragen 
2. Anlegen des Atemschutz-
 gerätes inklusive der
 zusätzlichen Ausrüstung 
3. Menschenrettung 
4. Brandbekämpfung 
5. Atemschutzgerät aufrüsten 

Diese fünf Stationen müssen 
bei jeder Stufe (Bronze, Sil-

ber, Gold) absolviert werden 
und unterscheiden sich nur im 
Detail. Der wesentliche Unter-
schied zwischen den einzelnen 
Stufen liegt in der vorgegebenen 
Zeit an den Stationen (wird im-
mer kürzer), am Umfang der 
theoretischen Fragen (nimmt 
zu) und in den Kategorien Sil-
ber und Gold werden die Posi-
tionen gelost. 
Das Erlernte können die Atem-
schutzträger unmittelbar im 
Einsatz anwenden, somit sorgt 
dieser Bewerb nicht nur für ein 
weiteres Leistungsabzeichen, 
sondern dient nebenbei als wert-
volle Schulung. 

Die Freiwillige Feuerwehr Tar-
renz gratuliert allen Teilnehmern 
zum bestandenen Leistungsab-
zeichen und bedankt sich für die 
investierte Zeit.       [Simon Wörle]

Das Atemschutzleistungsabzeichen (ASLA) ist ein Bewerb für Atemschutzgeräteträger. Auch bei die-
sem Bewerb gibt es drei Stufen, Bronze, Silber und Gold. Von Seiten der Freiwilligen Feuerwehr Tar-
renz konnte je ein Trupp in der Stufe Bronze, Silber und Gold erfolgreich am Bewerb teilnehmen. 

Atemschutzleistungsabzeichen
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1. Reihe v.l. Lukas Juen, Samuel Gotsch, Manfred Flür, Philipp Fürrutter, Christoph Doblander; 2. Reihe v.l. 
Christian Stricker, Helmar Schuchter, Kevin Pikl, Matthias Tangl, Christoph Tiefenbrunner, Helmut Gabl

Bronze

Silber

Gold

 Samuel Gotsch 
 Lukas Juen 
 Christian Stricker

 Kevin Pikl 
 Helmar Schuchter 
 Andreas Oberhofer

 Philipp Fürrutter 
 Matthias Tangl 
 Christoph

 Tiefenbrunner 

Telefon: 0650 400 67 85
www.schlossstube-starkenberg.at
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4. Klasse im 
Fernsehen!
Unsere Mädchen und Buben 
haben bei der Kindersendung
„1, 2 oder 3“ tapfer gekämpft 
– und an folgenden Terminen
sind die Tarrenzer im Fernse-
hen zu sehen:

 Samstag, 12.12.2015
 um 8:10 Uhr im ZDF

 Sonntag, 13.12.2015
 um 17:35 Uhr auf KIKA

 Sonntag, 27.12.2015
 um 9:10 Uhr im ORF

Unbedingt anschauen!
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Nach den langen Sommerferien sind wir wieder fl eißig beim Arbeiten, aber auch Spiel und Spaß kommen in der Schule nicht zu 
kurz. Ein besonders herzliches Willkommen unseren neuen Schülern, in den beiden ersten Klassen sind 33 Mädchen und Buben. 
Insgesamt lernen heuer 129 Kinder in sieben Klassen. Danke an alle, die auch heuer wieder mithelfen, das Schuljahr gut zu gestalten! 
Ein schönes, unfallfreies Jahr wünscht Isolde Kranewitter

Das Schuljahr ist gut angelaufen 

1a Klasse (Lehrerin Christa Klaus): Daniel Auderer, Mertcem Boyraz, 
Lisa Bubik, Michelle Fürrutter, Celina Grall, Emely Grünauer, Katharina 
Hochstöger, Mesut Kutlu, Leo Maneschg, Julia Oppl-Happacher, Ömer 
Onay, Yvonne Pixner, Niclas Schwarz, Benjamin Tangl, Milena Unsinn, 
Elisa Zangerl

Die Kandidaten in der „Maske“ vor der Aufzeichnung der Kinder-Quizsendung 1, 2 oder 3.

1b Klasse (Lehrerinnen Burgi Hafele und Melanie Diouf): Seyma Alin-
pinar, Melissa Baumann, Leon Crozzoletto, Ecrin Eren, Malik Feder-
spiel, Patrik Flür, Moritz Grissemann, Louis Gstrein, Laura Kofl er, Tiara 
Maneschg, Jonas Martinek, Andreas Pichler, Paul Praxmarer, Efe Soy-
sal, Anika Witsch, Begüm Yenil, Berra Simsek
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Herbstfest im
Schneggahaisle!

Die Eltern spendierten uns jede 
Menge Obst, Gemüse, Nüsse, 
Kuchen und noch viel mehr für 
eine köstliche Jause! Anschlie-
ßend bestaunten die Kinder 
ein Obst- und Gemüsetheater 
vom „Kartoff elkönig“. Alle 
Figuren aus dem Th eater wur-
den aus Obst oder Gemüse 

zusammengebaut. Die Kin-
der bekamen zum Abschluss 
einen echten Kartoff elkönig 
geschenkt. Von dem Gemüse 
aus den Figuren kochten wir 
dann eine köstliche Gemüse-
suppe. Das war wirklich  ein 
besonderes Erlebnis!

Das Schneggahaisle-Team
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Aus dem Kindergarten

Ein Igel im Kindergarten
Brigitte Schönnach kam mit ihrem Findelkind Kasimir 
dem Igel in den Kindergarten. Sie erzählte uns über
die Pfl ege und das
Verhalten des
Tieres. Wir erfuhren
viel Interessantes
und durften
Kasimir genau
beobachten und
auch „hautnah“
erleben.
Danke Brigitte!

Bischof zu Besuch
Am 1. Oktober be-
suchte uns der 
Bischof im Kinder-
garten. Die Kinder 
erfreuten ihn mit 
Liedern und einem 
herzerwärmenden 
Gedicht auf „tårre-
terisch“. Er fühlte 
sich sehr wohl 
und segnete zum 
Abschluss noch 
unsere Erntedank-
körbchen.

Wir bedanken uns bei Messles Peter, dass wir beim 
Scheren der Schafe wieder zuschauen durften.
Danke Peter!

Vorankündigung
Wir feiern unser Laternenfest am Mittwoch,
den 11. November 2015 um 17:30 Uhr in der Kirche!
Alle sind dazu herzlich eingeladen.
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Wir bedanken uns bei Messles Peter, dass wir beim 
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die Pfl ege und das

Tieres. Wir erfuhren
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Gottesdienstordnung November 2015
Sa. 31.10. 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Fam. Rueland und 
Juen; Silvia Doblander; Arme Seelen; Luise 
Strasser 1. Jt.; in Nassereith Nacht der 
tausend Lichter (19:30 Uhr)

So. 1.11. Hochfest Allerheiligen
„Freut euch und jubelt: Euer Lohn
im Himmel wird groß sein.“ Mt 5, 1-12a

10:00 Uhr Festgottesdienst; Heilige Messe für Julie 
und Klara Baumann und Geschw.; Erika 
und Christl Reich; Robert Kropf und Verst. 
des Jahrgang 1928; Robert und Rosa Kropf;

14:30 Uhr Gebet für die Verstorbenen und
Gräbersegnung

Mo. 2.11. Allerseelen

10:00 Uhr Hl. Messe für Werner Flür und Eltern, 
Martha Wacker und Eltern, Harald Stigger; 
Anna Ruetz und arme Seelen; Helmut 
Tangl; Karl, Marianne und Maria Wörle; 
Gräbersegnung

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Maria Krabichler; Familie Ott;

Di. 3.11. Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin von Porres

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe
und Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Hl. Messe für Paula Pletzer; Arme Seelen; 
Alois Doblander und Ang.; Roman,
Maria und Hermann Walch;

Do. 5.11. 19:00 Uhr Heilige Messe in Obtarrenz für Franz
Tiefenbrunner; Anna und German Ruetz 
und arme Seelen; Armen Seelen

19:45 Uhr Pfarrgemeinderat

Fr. 6.11. 8:05 Uhr Schülergottesdienst

19:00 Uhr Herz-Jesu-Andacht

Sa. 7.11. 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Franz Neururer Jm; 
Armen Seelen; Andreas Gitterle Jm;
Rosa, Alois, Franz und Norbert Baumann Jm;

So. 8.11. 32. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Luise Strasser; Waltraud 
Happacher; Verst. Fam. Kohler und Oberho-
fer; Hermann Guem; Josef Doblander;

11:30 Uhr Taufe Elias Kropf

Das ewige Licht brennt in dieser Woche
im Gedenken an Blanca Zoller;
Eltern Schnall und Santer;

Di. 10.11. Hl. Leo der Große

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe und 
Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Reinhold Juen; Helga 
Riedl und Anton Vögele und Hugo Opitz; 
Silvia Doblander; Alois und Anna Ganner;

Mi. 11.11. Hl. Martin

17:30 Uhr Martiniandacht mit den Kindergarten-
kindern in der Kirche, anschließend
Laternenumzug

Do. 12.11. Hl. Josaphat

19:00 Uhr Hl. Messe in Strad für die Opfer
von Unfällen; Armen Seelen;

Sa. 14.11. 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Amalia, Johann und 
Johanna Witting und Anton Vögele; Hu-
bert und Paula Höllrigl und Ang.; Irma und 
Franz Kurz; Otto Unsinn, Johanna Flür, Willi 
Walser; Caritas-Herbst-Kirchensammlung; 
Gestaltung Hospizgemeinschaft

So. 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Heilige Messe für Johanna Hechenberger 
und Ang.; Andrea Zoller; Robert Happa-
cher; Verstorbene des Jahrgangs 1945; 
Familiengottesdienst;

11:30 Uhr Taufe Ramona Oppl

Das ewige Licht brennt in dieser Woche im 
Gedenken an Amalia Berktold; Anna Ruetz

Sa. 21.11. 18:00 Uhr Vorabendmesse für die Lebenden und die 
Verstorbenen der Musikkapelle Tarrenz; 
Cäcilienfeier der Musikkapelle;

So. 22.11. Christkönigssonntag –
letzter Sonntag im Jahreskreis

10:00 Uhr Festgottesdienst Hl. Messe für Amalia 
Berktold Jm; Alfred Tangl; Franz Strasser, 
Eltern und Geschw.; Hugo, Maria und 
Hildegard Happacher; Cäcilienfeier
des Kirchenchors;

Das ewige Licht in dieser Woche brennt
im Gedenken an Erich Fringer;
Franz Tiefenbrunner;

Di. 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac und Gefährten

18:30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe und 
Beichtgelegenheit

19:00 Uhr Heilige Messe für Aloisia und Hermann 
Baumann und Geschw.; Antonia Tangl und 
arme Seelen; Toni, Fini und Anton Kuprian; 
Berta Schwärzler geb. Buchschwenter;

Mi. 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien

14:00 Uhr Beichtgelegenheit im Widum

14:30 Uhr Hl. Messe im Pfarrheim
(sozialer Arbeitskreis)
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Do. 26.11. Hl. Konrad und hl. Gebhard

19:00 Uhr Hl. Messe in Dollinger für die armen
Seelen; Erich Humer und Ang.;
Edwin Kössler und Eltern; 

Sa. 28.11. 17:30 Uhr Rosenkranz

18:00 Uhr Vorabendmesse für Anton und Jakobine 
Kurz; Alfred Flür; Franz und Julia Raggl; 
Maria Krabacher; Jugendgottesdienst; 
Segnung der Adventkränze;

So. 29.11. 1. Adventssonntag

10:00 Uhr Heilige Messe für Marion und Gertraud 
Flür; Georg Oberhofer und Familie und 
Fam. Falger; Segnung der Adventkränze;

Das ewige Licht brennt in dieser Woche 
im Gedenken an Auguste, Alois und Maria 
Stafl er; Paula und Hermann Doblander;

PFARRE TARRENZ

Unsere Neugefi rmten

Ausstellung Pfl egezentrum

Gebet für die Ungeborenen

Die Austellung „Der Himmel 
so weit“ ist bis 14. November 
täglich von 8:00 bis 20:00 Uhr 
im Pfl egezentrum Gurgltal zu 
sehen. Die interaktive Wan-
derausstellung taucht ein in 

Am 18. Oktober 2015 wurde  
von Bischof Manfred Scheu-
er die Firmung gespendet. 
Ein herzliches Vergelt's Gott 
an alle, die bei den Vorberei-
tungen und bei der Firmung 
mitgeholfen haben. Einen be-
sonderen Dank an die Familie 
Krabichler für die musikalische 
Gestaltung. Die Namen der 
Neugefi rmten sind: Ramon 
Lanbach, Daniel Wastian, Lo-
rena Zander, Annalena Venier, 

Am 1. Oktober, dem Tag der Hl. Th erese vom Kinde Jesu, 
hat Bischof Manfred die Gedenkstätte für die Ungeborenen 
gesegnet. Danke ihm, danke für die Initiative aus dem 
Pfarrgemeinderat und danke der Gemeinde Tarrenz für 
die Unterstützung.

Die Kleinsten, Herr, empfehl´ich Dir,
ich lege sie in Deine Hand,
denn tief geborgen sind sie hier,
führ´heim sie ins gelobte Land.

Auch wenn sie niemals hier auf Erden,
Dich kennen lernen, in der Zeit,
so lass´sie dennoch Lobpreis werden,
im Reiche Deiner Herrlichkeit.

Was sie auf Erden nicht empfi ngen,
das mögest Du aus Gnade geben.
Steh ihnen bei in ihrem Ringen,
schenk´Du Erlösung, Herr, und Leben!

das vielfältige Leben der Kirche 
weltweit, wandelt auf den Spu-
ren Tiroler MissionarInnen und 
spürt Verbindungspunkte von 
Tirol in die Welt auf.

Eva Eiter, Th eresa Auer, Elias 
Deutschmann, Christina Grü-
ner, Martin Berktold, Florian 
Gritsch, Tobias Greil, Marcel 
Tangl, Simon Hausegger, Jo-
nas Kiechl, Lisa Tiefenbrunner, 
Alina Monz, Anna Fillafer, Ca-
rina Juen, Christoph Kropf, 
Leonie Ruetz, Johannes Wille, 
Stefanie Tangl, Fabian Ritter, 
Florian Winkler, Lara Novak, 
Lisa Maria Moosmann;                    

[Jürgen Kleiner]

Gebetsanliegen des Papstes
 Um persönliche Begegnung und echten Dialog mit allen,

 auch mit Andersdenkenden. 
 Die Hirten der Kirche mögen ihre Gemeinden

 in Liebe begleiten und ihre Hoff nung stärken.
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Schnappschuss von der Bischofsvisitation am 1. Oktober 2015
im Kindergarten Tarrenz.
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Auch wenn sie niemals hier auf Erden,
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Angedacht ist das Taxi für 
Fahrten zum Arzt, zur Apotheke, 
zum Bahnhof, zum Einkaufen 
aber auch für Fahrten ins Pfl e-
gezentrum Gurgltal. Umgesetzt 
wird das Gemeindetaxi als um-
weltbewusste Lösung, nämlich 
als Elektroauto. Angedacht ist 
der Nissan eNV200, der keinen 
Komfort dank seitlicher Schie-
betüren und sieben Sitzen ver-
missen lässt. 
Das Gemeindetaxi verkehrt ge-
plant von Montag bis Freitag 
von 8:00 bis 11:00 Uhr nach 

festem Fahrplan zwischen Tar-
renz, allen Weilern und Imst (bei 
Bedarf auch an einzelnen Nach-
mittagen nach fi xem Fahrplan). 
Mittags wird das e-Auto für die 
Ausgabe der „Essen auf Rädern“ 
der Helfenden Hände Tarrenz 
genutzt. Von 14:00 bis 18:00 
Uhr kann das Taxi für Fahrten 
per Abruf bestellt werden. 
Um den Dienst nutzen zu kön-
nen, ist eine Registrierung im 
Gemeindeamt und die Ent-
richtung eines Jahresbeitrags 
(ca. Euro 10,00) notwendig. 

Die Mitglieder erhalten dafür 
eine Mitgliedskarte, die sie zur 
Nutzung des Seniorentaxis be-
rechtigt. Pro Fahrt ist ein Fahrt-
kostenbeitrag von maximal 
Euro 2,00 zu entrichten. Die 
genauen Tarife werden nach 
Berechnung aller Kosten noch 
in der HitteHatte bekanntge-
geben. Der Start des Gemein-
detaxis erfolgt wahrscheinlich 
Anfang 2016. 

Der Bürgermeister
ÖR Rudolf Köll

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wie Ihr wisst, arbeitet die Gemeinde Tarrenz bereits seit Anfang des Jahres in enger Kooperation mit 
der Vinzenzgemeinschaft Tarrenz an der Einführung eines Gemeindetaxis. Ziel ist es, dass die ältere Generation, die kein eigenes 
Auto mehr hat, trotzdem „unter d‘Leit“, also unabhängig in die verschiedenen Ortsteile oder nach Imst kommt.

Seniorenmobil
für Tarrenz

Mit dem Nissan eNV200
ist eine umweltbewusste
Lösung angedacht.

Freiwillige gesucht

Es werden noch frei-
willige Ehrenamtliche 
(männlich und weiblich) 
für den Fahrdienst ge-
sucht. Anmeldungen 
nimmt gerne das Team 
im Gemeindeamt
entgegen!

www.gasthaus-sonne.at
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 vor Wintereinbruch sind 
Sträucher und Bäume, die in 
öff entliche Straßen hineinra-
gen, zurückzuschneiden

 das Abstellen von Kraft-
fahrzeugen auf öff entlichen 
Wegen ist untersagt

 Schneelagerplätze sind
frei zu halten

 Vorsicht, die Straßen wer-
den rutschig insbesondere die 
Landesstraße Obtarrenz im 
Bereich Schulgasse Museum

 Biomüllkübel bitte nicht 
im Freien stehen lassen, Bio-
müll kann im Kübel gefrieren

Probleme mit
eingefrorenen Biotonnen?
In der kalten Jahreszeit treten 
bei der Entleerung der „brau-
nen“ Biotonne immer wieder 
Probleme durch eingefrorenen 
Kompost auf. Dazu einige 
Tipps: 

 Keine Flüssigkeiten in den 
Kompost geben.

 Zerknülltes Zeitungs-
papier oder grober Baum- und 
Strauchschnitt auf dem Boden 
der Biotonne verhindert,
dass dieser einfriert.

Bei der Gemeinde erhältlich: 
Biomüllsäcke – speziell für 
120-Liter-Tonnen! 
Vorteile der kompostierbaren 
Müllsäcke:

 halten die Biotonne
und den Tonnenrand
hygienisch sauber

 sind einfach und
praktisch im Gebrauch

 verhindern Geruchs-
und Madenprobleme im
Sommer und das Anfrieren 
der Bioabfälle im Winter

 machen Tonnenwaschen 
„überfl üssig“

 zertifi ziert nach EN 13432

Preis: € 6,00 / Rolle á 10 Stk.

DIE GEMEINDE INFORMIERT ...

Das Almjahr 2015

Am 13. September hat die 
traditionelle Schafschied in 
Bårgers Ånger stattgefunden. 
Richard Doblander und Team 
haben bei herrlichem Wetter 
und zahlreichen Besuchern ca. 
700 Schafe ins Tal gebracht. 
Auch die Almabtriebe der 
Melkkühe und des Galtviehs 
am 12. bzw. 19. September 

Wir hoff en auch 2016
wieder auf eine gute
Zusammenarbeit!

Für die Alminteressentschaft
Tarrenton, Herbert
Tiefenbrunner                 [maku]

2015 verliefen reibungslos. 
Erfreulich ist, dass auch dieses 
Jahr die Tiere von Moas und 
Schliere wieder geschmückt 
werden konnten, da während 
der gesamten Sommersaison 
kein Tier verendet ist. 
Während des Viehabtriebes für 
das Galtvieh vom Almgebiet 
zur Viehschoad im Ånger der 

Hofstelle Lung im Kappenzipfl , 
wo die Tiere dann von ihren Be-
sitzern abgeholt wurden, gab es 
noch eine nette Überraschung. 
Bei der Pause in Obtarrenz 
kalbte eine Kuh und das kleine 
Jungrind wurde von Almmei-
ster Herbert Tiefenbrunner per-
sönlich ins Tal gebracht. 

Die Schafe und Kühe sind nach einem herrlichen Almsommer
mit sehr angenehmen Temperaturen wieder im Dorf.
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Bedanken möchten wir uns recht herzlich ...
 beim gesamten Almpersonal für die gute Leistung 

 und reibungslose Zusammenarbeit
 den zahlreichen freiwilligen Helfern, die den

 gesamten Sommer mitanpackten
 den auftreibenden Bauern
 Bürgermeister Köll und Gemeinderat

 sowie dem Bauhof und der Verwaltung

Um einen reibungslosen 
Winterdienst für 2015/16 zu 
gewährleisten, sind folgende 
Regeln einzuhalten.

Winter-
dienstinfo

 sowie dem Bauhof und der Verwaltung sowie dem Bauhof und der Verwaltung
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Was ist das InfoEck –
Jugendinfo Tirol?
Das InfoEck – Jugendinfo Ti-
rol ist die erste Anlaufstelle für 
Jugendliche und junge Erwach-
sene zwischen 13 und 30 Jahren 
zu allen jugendrelevanten Th e-
men. Diese reichen von Bildung 
und Beruf, Auslandsmöglich-
keiten, Freizeitgestaltung bis 
hin zu sozialen und rechtlichen 
Fragen. Weiters ist das Info-
Eck die Regionalstelle für das 
EU-Programm „Erasmus+: Ju-
gend in Aktion“. Welche Fragen 
auch auftauchen, das InfoEck 
hilft mit Tipps, Broschüren, 
Informationen und Adressen 
weiter.

Infoblätter und Broschüren
Im InfoEck fi nden Sie zu den 
unterschiedlichsten Th emen 
kostenlos Infoblätter und Bro-
schüren. Mit Hilfe der Infos 
können Sie sich schnell und 
einfach einen ersten Überblick 
verschaff en. Diese Th emen rei-
chen von Arbeit, Lehre, Mili-
tär-, Zivil- und Auslandsdienst, 
über Ausbildung, Schulbesuch 
im Ausland und Nachhilfe, bis 
hin zu Jobsuche im Ausland, 
Sprachreisen und Länderinfos. 

Die Infomaterialien können 
Sie entweder direkt im InfoEck 
abholen oder im Internet unter 
www.mei-infoeck.at downloa-
den.

Workshops
Das InfoEck bietet eine Fül-
le an Workshops an. So sind 
praxisnahe Th emen wie „Si-
cher durchs Netz“, „Erstellung 
eines Kompetenzportfolios“, 
„Berufsorientierung“, oder 
„Auslandsmöglichkeiten“ für 
uns zentral. Die Workshops 
können je nach Wunsch mit-
einander kombiniert werden. 
Die Dauer und der Veranstal-
tungsort der Workshops sowie 
die Ausstattung werden indivi-
duell abgeklärt.

Serviceangebote
Die InfoEck-Serviceangebote ste-
hen ganzjährig zur Verfügung.

Kontakt
InfoEck – Jugendinfo Imst
Johannesplatz 6-8, 6460 Imst 
MO, MI, DO:
12:00 – 17:00 Uhr 
Tel. 05412 66 500 
oberland@infoeck.at
www.mei-infoeck.at

Angebote der
Jugendinfo Tirol

Bei der Gemeinderatsitzung am 12. Oktober 2015
wurden folgende Punkte behandelt:

Öffentlicher Teil
1.  Sitzungsprotokoll vom 03.08.2015 
2. Bericht des Bürgermeisters 
3. Bericht des Überprüfungsausschusses 

4. Bau- und Raumordnungsausschuss
4.1.   Ansuchen Änderung ÖROK und
 Flächenwidmungsplan Siedlungsgebiet
 Oberer Rotanger – Staggl Margit 
4.2.   Ansuchen Wegverbreiterung und Sonderfl äche
 landw. Wirtschaftsgebäude in Strad – Neuner Gebhard 
4.3.   Ansuchen um Anschluss Weingarten „Broar“ an
  die öff entliche Wasserleitung – Flür Andreas 
4.4.   Ansuchen um Anschluss Stall auf Gp. 925 an die 
 öff entliche Wasserleitung – Monz Markus 
4.5.   Ansuchen um Kauf einer Teilfl äche der Gp. 576/2 – 
 Poscharnik Bianca 
4.6.   Ansuchen um Kauf einer Teilfl äche der Gp. 576/2 –
 Köll / Grasberger 
4.7.   Ansuchen um Verkehrsmaßnahmen im
 Siedlungsgebiet Brenjur 
4.8.   Ansuchen um Ausbau der Mobilfunkversorgung
 in Obtarrenz – Fa. Hölzl 
4.9.   Diverses 

5.   Grundverkäufe 
5.1.   Übernahme Privatweg Köll – Trennstücke 1,2,3 und 
 4 in das öff entliche Gut zu Gp. 3405 
5.2.   Ansuchen Bauplatz Brenjur Nr. 35 – Yenil Hasan 
5.3.   Auf Antrag des Bürgermeisters wird der TOP 5.3 
 einstimmig nachträglich auf die Tagesordnung
 gesetzt und die Dringlichkeit gem. TGO zuerkannt 
 – Grundtausch gemäß Vermessungsurkunde GZ 
 9043 im Bereich Strad – Widmung Entwidmung in 
 das öff entliche Gut 

6.   Ö� entliche Siedlungsgebiete NEU – 
 Oberer Rotanger und Strad
 
7.   Flächenwidmungsplanänderungen 
7.1.   Aufhebung Beschluss vom 25.06.2015 und Be-
 schluss über den geänderten Entwurf der Änderung 
 des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 
 2300 – Hofstelle Venier 

8.   Aufnahme Darlehen Projekt „Ausbau und
 Sanierung Tegesweg“ 
9.   Vergabe Motorbetrieb und Neuaufhängung
 der  Glocke in der Kirche Dollinger

10.   Diverse Ansuchen  
10.1. Ansuchen um fi nanzielle Unterstützung –
 Heimatbühne Tarrenz 
10.2. Ansuchen um fi nanzielle Unterstützung –
 Kameradschaftsbund Tarrenz 
10.3. Ansuchen um Ankauf Holzhütte vom
 ehemaligen Forstgarten Oberer Rotanger 
10.4. Zuschuss für das Projekt „Maikäferbekämpfung
 mittels Melocont Pilzgerste“ 
10.5.  Nachlass Saalmiete Mehrzweckgebäude 

11. Anträge, Anfragen und Allfälliges                               [bau]           

Gemeinderatsitzung
vom 12. Oktober 2015

Online mehr lesen: Der Text zu diesen Beschlüssen
liegt im Gemeindeamt auf und ist unter
www.tarrenz.at nachzulesen.
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Melanie Kuprian und Jürgen 
Matschedulnig lebten mit 
einem Indianer vom Stamm 
der Mapuche, bauten auf ei-
ner Farm in Patagonien einen 
Pferdestall, besuchten im Pe-
ruanischen Dschungel das Ti-
rolerdorf Pozuzo und kauften 
sich in Südostasien Motorräder 

um damit das Land zu erkun-
den. Natürlich gibt es dazu viele 
spannenden Geschichten und 
Fotos, und diese werden sie am 
Samstag, den 28. November in 
einem Fotovortrag im Mehr-
zweckgebäude präsentieren. 
Um Platzreservierung wird ge-
beten!

Von Süd- nach Mittelamerika über die Karibik bis nach 
Asien waren zwei junge Tarrenzer neun Monate lang mit
dem Rucksack unterwegs. 

Wer eine Reise macht,
der hat was zu erzählen …

In wochenlanger Arbeit wur-
de wieder viel vorbereitet: 
Adventkränze und -gestecke, 
Weihnachtsbäckereien, selbst-
gemachte Schmankerln, sinn-
volle Geschenksideen und 
vieles mehr. Gerne servieren 
wir Ihnen Kiachle, Kuchen 
und Würstchen sowie warme 
und kalte Getränke. Auch die 
bewährte Kinderbetreuung bie-

Am 14. November 2015 fi ndet 
in der Pfarrkirche ein Trauer-
gottesdienst für unsere lieben 
Verstorbenen, die seit Septem-
ber 2014 von uns gegangen 
sind, statt.
Beginn: wie gewöhnlich um 
18:00 Uhr, alle Gemeindebür-
ger sind eingeladen. Diesen 
Gottesdienst gestaltet die Hos-
pizgruppe Tarrenz-Gurgltal. 
Die Angehörigen unserer Ver-
storbenen möchten wir ganz 
herzlich um 16:30 Uhr zu 
einem kurzen Beisammensein 
bei Kaff ee und Kuchen, in den 
Pfarrsaal einladen.     [Frieda Köll]

ten wir wieder an.
Aus dem Reinerlös, wofür wir 
uns schon im Voraus herzlichst 
bedanken möchten, fi nanziert 
die Vinzenzgemeinschaft ihre 
sozialen Projekte.

Auf regen Besuch freuen sich 
das Vinzenzteam und seine 
Mitarbeiter.

[Vinzenzgemeinschaft Tarrenz]

Der heurige Adventmarkt der Vinzenzgemeinschaft Tarrenz 
fi ndet am Sonntag, dem 22. November, im Mehrzweckgebäude 
Tarrenz von 11:00 bis 17:00 Uhr statt.

Adventmarkt 2015

Hospizgruppe 
Tarrenz-Gurgltal 

Fotovortrag

 Reservierung: Tel. 0676 55 00 477  oder 0660/ 76 59 364
 melupo@gmx.at

 Datum: 28. November
 Einlass: ab 19:00 Uhr  |   Beginn: 19:30 Uhr
 Ort: Mehrzweckgebäude Tarrenz
 Eintritt: frei / freiwillige Spende

Einladung

Am Donnerstag, den
12. November 2015
fi ndet um 14:00 Uhr
„in der Brugge“ wieder 
unser gemütlicher
Nachmittag statt.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obfrau Evi Keplinger
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Mittwoch, 18.11.2015 
Tarrenz, Mehrzwecksaal 

17:00-20:00 Uhr 



www.tarrenz.at

10 2015 SEITE  21

ne Gesundheitskontrolle, unten 
angeführte Untersuchungen ge-
macht.

 Blutdruckmessung
 Körpertemperaturmessung
 Hämoglobinbestimmung
 2 Leberfunktionsproben
 Antikörpersuchtest 
 Lues-Serumprobe
 HIV-Test (AIDS)
 Neopterinbestimmung
 Cholesterinbestimmung
 PSA – Prostata Vorsorge-

 untersuchung

Über die angeführten Unter-
suchungen erhalten Sie eine 
schriftliche Befundmitteilung.

Jedem Spender/Innen wer-
den 400 bis 500 ccm Blut 
entnommen. Diese Spende ist 
vollkommen unschädlich und 
schmerzlos. Sie kann sogar ge-
sundheitsfördernd sein.

Wer darf NICHT spenden?
 Wer einmal an Tuberkulose 

 oder Malaria erkrankt war.
 Wer innerhalb des letzten 

 Jahres eine große Operation 
 an sich vornehmen lassen
 musste.

 Wer einmal an Gelbsucht 
 (Hepatitis B, C od. unklaren 
 Ursprungs) erkrankt war.

 Wer innerhalb der letzten
 4 Wochen eine infektiöse 
 Erkrankung (auch grippaler 
 Infekt, Fieberblase)
 durchgemacht hat.

Wichtiger Hinweis!
Um allen Missverständnissen 
vorzubeugen, stellen wir fest, 
dass es im Rahmen einer Blut-
spende unmöglich ist, mit dem 
HIV-Virus (AIDS-Erreger) in-
fi ziert zu werden, da seit eh und 
je Einmalnadeln und Einmal-
beutel verwendet werden.

Mit Ihrer Spende helfen Sie 

Sie haben alle in der Tagespresse 
und im ORF gesehen, gehört 
und gelesen, wie dringend das 
Rote Kreuz Blutspender benö-
tigt. Wir haben daher in Zusam-
menarbeit mit dem Blutspende-
dienst des Roten Kreuzes, eine 
Blutspendeaktion organisiert 
und bitten Sie nochmals, durch 
Ihre Beteiligung, einen Beitrag 
für Ihre leidenden Mitmen-
schen zu leisten (Unfälle, Ope-
rationen, schwere Geburten 
und Krankheiten).

 Zeit: Mittwoch,
 18. November 2015,
 von 17:00 bis 20:00 Uhr

 Ort: Mehrzwecksaal Tarrenz

Wer darf Blut spenden?
Jeder Mensch ab dem 18. Le-
bensjahr . Das bisherige Alters-
limit von 65 Jahren wurde auf-
gehoben. Zu beachten ist aber, 
dass Erstspender nicht älter als 
60 Jahre sein dürfen und dass 
die letzte Blutspende nicht län-
ger als zehn Jahre zurückliegen 
darf. Über die Zulassung zur 
Blutspende entscheidet immer 
der Abnahmearzt bei der Blut-
spendeaktion vor Ort.

Was ist zur Blutspende
mitzubringen?
Laut Blutsicherheitsgesetz ist 
bei Erstspendern/Innen ein 
Lichtbildausweis (z.B. Perso-
nalausweis, Führerschein..) 
mitzubringen und bei Mehr-
fachspendern/Innen der Blut-
spenderausweis.

Welche persönlichen
Vorteile bringt eine Blut-
spende mit sich?
Bei jedem Blutspender/In  
wird die Blutgruppe und der 
Rhesusfaktor bestimmt (das 
bedeutet, dass bei einem Un-
fall schneller geholfen werden 
kann). Außerdem werden bei 
jedem Blutspender/In, als klei-

TERMINE

KULTuriges

Tarrenzer Künstler und 
Musiker/Bands können 
hier künftig ihre „außer-
tarrenzerischen“ Termine 
(Vernissagen, Ausstel-
lungen, Konzerte u. ä.) 
einstellen. Daten an: 
mac1@gmx.net

Musik-Termine

Die Rock-Cover-Band 
„Stoned light“ mit der 
Tarrenzer Sängerin Isa-
bella Kurz spielt ein Kon-
zert in Imst, und zwar in 
der Pool Hall Alex.
Wann: SA, 14.11.
Beginn: 22:00 Uhr

Wer es etwas eleganter 
mag und etwas Broad-
way-Feeling erleben 
will, hat nochmal die 
Möglichkeit, im Casino 
Innsbruck die von Marc 
Hess ins tirolerische 
übersetzte Musik-Revue 
„Die 5 Moes“ mit dem 
Tarrenzer Sänger Hannes 
Schmid zu genießen.
Wann: SA, 21.11. 
Beginn: 20:00 Uhr

Verschoben

In der letzten Ausgabe 
wurde die Buchpräsen-
tation des Tarrenzer 
Autors Willi Pechtl (mit 
Vorbehalt) am 30.10. 
im Imster Ballhaus an-
gekündigt. Diese wurde 
nun in den November 
verschoben. Der genaue 
Termin stand bei Redak-
tionsschluss leider noch 
nicht fest.              [mac]

Nikolaus

Der Nikolaus 
kommt!

Es ist wieder soweit:
Der Nikolaus kommt!

Wenn ein Auftritt des 
Krampus erfolgen soll,
dann genau nach Wunsch 
der Eltern.
Anmeldung bei Karl Zoller 
unter Tel. 0699 1771 1234

(ohne Krampus)
... am 5. und 6. Dezember 
2015 zu allen Familien, die 
seinen Besuch wünschen.

Anmeldung bis
spätestens: Montag,
30. November!

... bei: Brigitte Schönnach
Tel. 0664 171 70 18

Der Erlös kommt
Kindern im Dorf
zugute.

mit, Menschenleben zu retten:
Gib 1/2 Liter deines Blutes, 
eine Viertelstunde deiner Zeit 
und du rettest ein Menschen-
leben, vielleicht das eigene!

Wir bitten alle Mitbürger/Innen im Alter ab dem 18. Lebensjahr herzlich,
sich an unserer geplanten Blutspendeaktion zu beteiligen.

Blutspenden – Ein Aufruf
an die ganze Bevölkerung
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Die Geburt eines Kindes bringt 
viel Freude, Veränderung, aber 
auch Unsicherheit. Die Mit-
arbeiterinnen der Mutter-El-
tern-Beratung beraten, beglei-
ten und unterstützen Sie bei 
allen Fragen, die sich aus dem 
Zusammenleben mit einem 
Kind ergeben.

Wann? jeden 2. Mittwoch im 
Monat von 9:00 bis 11:00 Uhr
Wo? Gemeinde „Brugge“
Die Mutter-Eltern-Beratung ist 
eine Einrichtung der Landes- 
sanitätsdirektion für Tirol.

Hebamme: Ingrid Stecher,
Brenjurweg 38, 6464 Tarrenz
Tel. 0676 70 371 63

Mutter-Eltern-
Beratung

Einladung zum Dorfschießen

Geschossen wird ein Mann-
schaftsbewerb (das geschos-
sene Ergebnis zählt gleichzeitig 
auch für die Einzelwertung). 
Eine Mannschaft besteht aus 4 
Schützen. Jeder Schütze schießt 
einmalig eine Serie mit 20 

Kursleiterin: Heidi Wöll

Beginn: Donnerstag, den
7. Jänner 2016 um 19:00 Uhr

Da zu diesem Kurs nur eine 
begrenzte Teilnehmerzahl an-
genommen werden kann, bitte 
ich um baldige Anmeldung bei 
Bettina Klingenschmid unter 
Tel. 0664 3878926 bis späte-
stens 13. November 2015.

Die bodenständige Tiroler Kost 
ist ein Teil unsere Heimat und 
Alltagskultur. Wertvolle Lebens-
mittel aus der Region werden 
schmackhaft, abwechslungs-
reich und schonend zubereitet. 
Verkostung inkl. Rezeptheft.

Termin: 1. Dezember 2015
Beginn: 19:30 Uhr
Ort: Küche Volksschule
Kosten: Euro 16,00 plus
Kostprobenanteil
Referentin:
Ing. Daniela Kapeller
Anmeldung: Waibl Susanne, 
Tel. 0699 11 36 57 32

Bereits zum 14. Mal veranstaltet die Schützengilde Tarrenz
eine Dorfmeisterschaft mit dem Luftgewehr.

Ranzenstickkurs 
in Tarrenz

Tiroler Küche

Schuss. Es können Mannschaf-
ten aller Art teilnehmen, z. B. 
Vereine, Betriebe, Kartner- oder 
Sauna-Runde, Familienmann-
schaften, usw. Einzig ein Tar-
renzbezug muss gegeben sein.
Wo? Im Luftgewehr-Schießlo-

kal im Gemeindehaus.
Die Termine
DO, 19.11., 18:00 – 22:00 Uhr
FR, 20.11., 18:00 – 22:00 Uhr
Die Preisverteilung findet am 
Freitag, den 20. November gleich 
nach dem Schießen statt.    [mac]



www.tarrenz.at

10 2015 SEITE  23

Den erste Teil des Programms 
werden verschiedenste Ensem-
bles gestalten. Es wird vom 
tiefsten Blech, wie Tuben, Tenöre 
und Posaunen, über ein großes 
Hornensemble bis zu Trompeten 
und Pauken ein abwechslungs-
reiches Programm geboten. Im 
zweiten Teil hören Sie ein großes 
Blechbläserensemble mit ver-
schiedenster Literatur. Von Der 
Bogen spannt sich von Alter Mu-
sik über typische Blechbläsermu-
sik hin zu modernen Klängen, 
wie sie auch vom Philipp Jones 
Ensemble vorgetragen werden. 
Ein besonderes Highlight wird 
der Beitrag von Angela Köck 
sein, einer ehemaligen Schü-
lerin der LMS Imst, die Ihnen 
auf dem Marimba Gusterstücke 
vortragen wird. Durch das Pro-
gramm führt Sie Bezirksehren-

kapellmeister Klaus Heiß.

Instrumentenausstellung
Die Blechblasinstrumenten-Fir-
ma Kühnl & Hoyer bietet ab 
18:00 Uhr eine Instrumenten-
ausstellung im Gemeindesaal 
Tarrenz an. Hier können In-
strumente betrachtet und aus-
probiert werden.

Verpfl egung
Ein besonderer Dank gilt der 
Musikkapelle Tarrenz unter 
Obmann Martin Reiter, die vor 
dem Konzert und in der Pau-
se für Speis und Trank sorgen 
wird. Ein herzliches Danke-
schön der Gemeinde Tarrenz, 
die uns den Saal zur Verfügung 
stellt. Organisatoren und Mit-
wirkende freuen sich auf Ihr 
Kommen!

Zum Abschluss unseres Jubiläumsjahres „20 Jahre Landesmu-
sikschule Imst“ wollen wir mit der Fachgruppe Blechbläser und 
Schlagwerk den Schlusspunkt setzen.

von Beate Irmisch, eine Komödie in 3 Akten

SPIELTERMINE

KaRTENRESERvIERuNg: 
Theaterhotline: 0660 400 13 99
täglich von 18:00 bis 20:00 Uhr

Eintritt € 8,00

Die Heimatbühne Tarrenz
präsentiert

Freitag ............16.10.2015
Freitag ............23.10.2015
Samstag .........24.10.2015
Mittwoch .......28.10.2015
Freitag ............30.10.2015
Mittwoch .......04.11.2015

Freitag ............06.11.2015
Sonntag .........08.11.2015
Donnerstag ...12.11.2015
Samstag .........14.11.2015
Sonntag .........15.11.2015

Premiere:

jeweils um 20:00 Uhr

(Tolldreiste Brüder)(Tolldreiste Brüder)(Tolldreiste Brüder)(Tolldreiste Brüder)

Zwei
Hallodrie
Zwei
Hallodrie
Zwei
Hallodrie

im Gasthof Sonne in Tarrenz

6464 Tarrenz - Dollinger-Lager 14 
Tel.: 0 54 12 / 64 623 - Fax: 66 068

Mobil: +43 (0) 664 / 38 45 327 
info@larcher-steinmetz.at

www.larcher-steinmetz.at

Ihr Spezialist für Steinbearbeitung

C ä c i l i a k o n z e r t
Musikkapelle Tarrenz

Samstag 21.11.2015

Pfarrkirche Tarrenz

18 Uhr

Schaut auch online vorbei und bleibt auf 
dem Laufenden!
 www.mk-tarrenz.at
 facebook.com/mktarrenz

Landesmusikschule:
Jubiläumskonzert in Tarrenz
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Zwiderwurz

$$$$$ & €€€€€
Fußball-Skandale überall: 
WM 2006 in Deutschland 
gekauft? Korruptionsvor-
würfe ohne Ende beim In-
ternationalen Fußballbund 
(FIFA), die Bosse von FIFA 
und UEFA gesperrt usw. 
usf.
Der wahre Skandal spielte 
sich aber am 20.10.2015 
ab: Da spielte in der Cham-
pions-League Arsenal Lon-
don gegen Bayern Mün-
chen - und im Free-TV war 
nichts (!) davon zu sehen!
Die Pay-TV-Sender haben 
die Preise für die Fußball-
rechte in astronomische 
Höhen getrieben. Nutznie-
ßer sind „einige“ Vereine 
und deren Fußballer, für 
die horrende Ablösesum-
men und Gehälter gezahlt 
werden. Finanziert von den 
werbenden Firmen und den 
Abonnenten der Pay-TV-
Sender. Fazit in der schönen 
neuen Welt: Kein Abo, kein 
Fußball!
Früher gab es Fußball für 
alle und die Fußballstars 
haben trotzdem genug ver-
dient, um gut leben zu kön-
nen. Heute werden die Stars 
mit Millionen zugeschüttet. 
Auf unsere Kosten. Es lebe 
der Kapitalismus!
Nächstens triff t es wohl die 
Olympischen Spielen: Kein 
Abo, kein Olympia. Apro-
pos: Die Winterspiele 2022 
fi nden in der „Winterme-
tropole“ (Achtung: Ironie!) 
Peking statt. Und irgend-
wann wohl auch in Katar. 
Denn: Money makes the 
world go round!          [mac]

             Mehr von mir unter
             www.rolandfl uer.at

Zwiderwurz

Wochenend-Dienste Zahnärzte
31.10./01.11. Dr. Maurice HEGER Ötztal-Bahnhof, Bahnhofplatz 1 05266 87142

07./08.11. Dr. Szilvia HEGER Haiming, Kreuzstraße 17 05266 88414

14./15.11. Dr. Elvis GUGG Imst, Pfarrgasse 32 05412 63126

21./22.11. Dr. Anton KATHREIN Landeck, Marktplatz 1 05442 62730

28./29.11. Dr. Johann MAIR Silz, Bahnhofstraße 10 05263 6151

Wochenend-Dienste praktische Ärzte
31.10./01.11. Dr. Joachim STRAUSS Tarrenz, Mittergasse 10 05412 64266

07./08.11. Dr. Hans GEISLER Imst, Rathausstraße 10 05412 61660

14./15.11. Dr. Kurt JENEWEIN Imst, Pfarrgasse 7 05412 66248

21./22.11. Dr. Stefan REISINGER Imst, Pfarrgasse 33 05412 66753

28./29.11.
Die Termine standen zu Redaktionsschluss noch nicht fest.
Nähere Informationen auf www.aektirol.at (Nachtbereitschaft)
oder unter der Telefonnummer 141

Danke!
Wir bedanken uns recht herzlich bei den Werbe-Sponsoren dieser Ausgabe
A.T.S. Dani, Daniel Winkler / Allianz, Georg Perktold / BMH, Baumeister Manfred Happacher /
Eff -Ceram, Fischer-Fürrutter / Gasthof Sonne, Andreas Krajic / Gurgltaler Hausmeisterei, Robert Kriß-
mer / Hotel Gurgltaler Hof / Fa. Josko, Dietmar Gotsch / La Luna II, Ali Aydin / Fidelius Larcher, 
Steinmetz / Nowo-Bau Praxmarer / Pub Cafe Prost / Pangratz Walter, Elektro-Heiztechnik / Fa. Ramco 
/ Schloss-Stube Starkenberg / Uniqa, Ulrich Plattner / Der Wörle
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Für eine längere Straßensperre samt Stau sorgte kürzlich ein nicht alltäglicher Zwischenfall in Tarrenz.


